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Die Selbſtzerſetzung der konſervativen Partei

In dulei jubilo hatten die zwölfhundert Mann auf Tivoli
die den konſervativen Parteitag bildeten ihre Beſchlüſſe gefaßt
alles ſchwamm in Freude und Seligkeit als auf die Aufforderung
des Herrn von Rauchhaupt mit allen gegen ſieben Stimmen
die Wünſche der Ahlwardtianer erfüllt waren und frohlockend
riefen die Blätter der Stöcker und Hammerſtein daß der
Frühling gekommen ſei Aber es fiel ein Reif in der druvurge
nacht Auf den Nauſch iſt der Katzenjammer gefolgt Wie

erne wünſchten die Wortführer vom Parteitaäge daß das ganze
Unternehmen ungeſchehen wäre Nachträglich wiſſen ſie alles
guf das ſchönſte zu erklären und zu wenden und zu drehen
nachträglich erzählen ſie mit bewundernswerther Geſchicklichkeit
was bei der Verhandlung hätte geſchehen ſollen und vielleicht
in ihrer Phantaſie nun auch geſchehen iſt und die günſtigſte
Erklärung die dem neuen Programm gegeben wird läuft noch
darauf hinaus daß es eigentlich nichts zu bedenten habe

Und doch iſt dieſes neue r re ſammt dem ganzen
Parteitage nur die folgerichtige Entwickelung der Dinge die
ſich in den letzten Jahren abgeſpielt haben Jene Bewegung
die man bisweilen in dem Namen Fronde zuſammengefaßt
hat iſt weit älter als der neue Kurs Schon unter dem
Fürſten Bismarck machte ſich das Streben geltend die
Regierung völlig der äußerſten Rechten dienſtbar zu machen
Fürſt Bismarck war den Stöcker und Genoſſen nicht orthodorx
genng er zeigte auch zu häufig eine gewiſſe Vorliebe für die
nationalliberale Partei Fürſt Bismarck ſtand auf dem Boden
des Kartells wenn er auch unter dem Kartell eigentlich nur
eine Partei Bismarck sans phrasse verſtand war ein
guter Haſſer und wenn er auch manchem der Deklaranten der
Kreuzzeitung ſeine Sünden vergeben hatte ſo hatte er ſie

nicht vergeſſer und am wenigſten die Kreuzzeitung wieder
Als der erſte Kaiſer noch regierte

da ſpielte ſich gelegentlich eine merkwürdige Scene im Reichs
tage ab Herr von Puttkamer damals Miniſter des Jnnern
gab die überraſchende Verſicherung ab daß er gar nicht den
Ehrgeiz habe ein großer und ſelbſtändiger Stagtsmann zu
ſein ſondern nur der getreue Gehilfe des Fürſten Bismarck in
deſſen nationaler Politik ſein wolle Wie kam Herr von Putt
kamer zu dieſer Erklärung Sie hatte ihren einfachen Grund
in dem Mißtrauen welches Fürſt Bismarck ſowohl gegen die
Rechte als gegen Herrn von Puttkamer ihren Günſtling hegte
Auch erinnert man ſich der ſpäter durch die antiſemitiſche Preſſe
enthüllten Thatſache daß Fürſt Bismarck einmal die Aus
weiſung des Herrn Stöcker auf Grund des Sozialiſtengeſetzes
verlangteine Verſchärfung erfuhren die Beziehungen des Fürſten

Bismarck zu der äußerſten Rechten durch die Anträge auf
größere Selbſtändigkeit der proteſtantiſchen Kirche Man weiß
wie er perſönlich im Staatsminiſterium durchſetzte daß
Prof Harnack in die theologiſche Fakultät der berliner Hoch
ſchule berufen wurde man weiß wie er an die gießener

Theologen ſeine Epiſtel über die chriſtliche Duldung richtete
Alle dieſe Kundgebungen hatten eine Spitze gegen die konſervative
Partei Dann kamen die 99 Tage Vorher ſchon hatte die
Verſammlung bei dem Grafen Walderſee ſtattgefunden in der
Fürſt Bismarck nicht ganz ohne Grund eine Mobilmachung
der äußerſten Rechten erblickte Bald folgten die Ausfälle der
offiziöſen Preſſe gegen die Stöckerei und Muckerei Konſervative
Blätter nahmen keinen Anſtand in den Ruf einzuſtimmen daß
nichts mehr gelinge ſie zählten mit Behagen die Mißgriffe
des Kanzlers auf und kündeten einen baldigen Umſchwung der
Verhältniſſe an Als Herr von Puttkamer durch Kaiſer Friedrich
entlaſſen wurde da war zwar Fürſt Bismarck äußerlich ſehr
ungehalten Denn ein ruſſiſches Sprichwort ſagt Man muß
immer eine Birne für den Durſt haben Fürſt Bismarck hatte
ſich den Herrn von Puttkamer aufbewahrt für den Augenblick
in dem er für nöthig erachtete ſeine Volksthümlichkeit auf
zufriſchen

Miniſter des Jnnern zu opfern ihm Ke
Friedrich zuvorgekommen und das erregte bei ihm begreifliches
Unbehagen Aus anderem Grunde als Fürſt Bismarck trat
die Rechte für Herrn von Puttkamer ein und widmete ihm ein
überſchwengliches Dankſchreiben Denn das war Geiſt von
ihrem Geiſte der richtige Reaktionär mit pietiſtiſcher Färbung
War doch Herr von Puttkamer auch ein Fufs eſehener
Gaſt in den Verſammlungen des Herrn Stöcker gewefen

Als der jetzige Kaiſer die Regierung übernahm da war man
auf der Rechten der Ueberzengung daß nun alles zum beſten
beſtellt ſei daß nun endlich die Orthodoxen ans Ruder kom
men müßten Sie war einigermaßen ungeduldig und ſuchte
den Gang der Ereigniſſe zu beſchleunigen Deshalb hatte auch
Fürſt Bismarck ſie im Verdacht Herrn Geffcken zu der Ver
fentlichung des Kriegstagebuches Kaiſer Friedrichs veranlaßt
i haben Jn der Anklageſchrift des Oberreichsanwaltes war
Herr Geffcken charakteriſirt als ein Mann der konſervativenpartei mit kirchlicher Färbung Es war dem Fürſten Bis

marck daher nichts weniger als unangenehm daß der Kaiſer
bald Herrn Stöcker zurückdrängte und die Kreuz Zeitung

in Gnaden aufgenommen

Krieth in derartige Aufregung daß ſie in einem Artikel über
z monarchiſche Gefühl ſich eines Tones befleißigte gegen

en ſelbſt die konſervative Parteileitung öffentlich Einſpruch
heben mußte Fährlichkeit folgte auf Fährlichkeit Herr

öcker wurde ganz in den Ruheſtand verſetzt nachdem er als
8 die Wahl zwiſchen Kanzel und Kneipe geſtellt war wohl
mit fich für die Kanzel entſchieden hatte Andere einfluß
a Männer der Orthodoxie erkannten bald daß der Tapfer

äuße eſſerer Theil die Vorſicht ſei und nur in der Preſſe der
ſten Rechten wetterleuchtete es r Die Krenz

n des verſtieg ſich ſogar zu einem Artikel über Laodica
em ſie prophezeite der Herr diejenigen die ni
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Dann war für ihn der Augenblick gekommen den
Jetzt aber war ihm Kaiſer
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Die Oppoſition der Rechten gegen die Regierung nahm zu
bei der Berathung der Handelsverträge und der Landgemeinde
ordnung Sie machte ſich auch bei manchen andern Gelegen
heiten geltend um dann den Gipfel bei der Zurückziehung des
Schulgeſetzes zu erreichen Nun tobte es auf allen Seiten
und brodelte wie im Hexenkeſſel Nun erhoben ſich die
Dunkelmänner und forderten eine Reviſion des konſervativen
Programms Die Rechte müſſe aufhören eine Regierungs
partei zu ſein ſie müſſe eine nach oben unabhängige Volks
partei werden ſie müſſe der Regierung zeigen was ſie ver
möge und alle Rechnungsträgerei und Leiſetreterei aufgeben
Die Führer dieſer Bewegung waren zwar Mitglieder der
konſervativen Partei ſie waren aber zugleich Antiſemiten und
deshalb verquickten ſie ungabläſſig die Frage des Partei
programms mit dem Antiſemitismus Die ſog Staatsmänner
in der konſervativen Partei ſtanden dieſem Treiben entweder
ablehnend oder abwartend gegenüber Denn ſie wußten
immerhin was für ſie auf dem Spiele ſtehe Man will
doch nicht als Landrath ſterben, ſo ſoll einmal Herr von
Rauchhaupt geſagt haben Er ſelbſt aber iſt zu ſehr klügeln
der Diplomat geweſen als daß er nicht den Anſchluß hätte
verſänmen ſollen Herr von Rauchhaupt iſt noch immer
Landrath Zahlreiche Mitglieder der konſervativen Partei ſind
Beamte Die konſervative Partei iſt nirgends ſo abhängig
von Hof und Regierung wie in Preußen und da ſollte ſie die
Kraft haben eine Oppoſitionspartei eine Volkspartei zu
werden Sie hat nicht einmal die Beſonnenheit gehabt ſich
vor Uebereilungen auf dem Parteitage zu und kom
promittirende Bündniſſe zurückzuweiſen Die Folge iſt nicht
ausgeblieben Graf Caprivi hat im Reichstage genugſam
erklärt was er von der Zukunft der konſervativen Partei
halte Und Herr von Manteuffel hat vom Kaiſer perſönlich
ein Urtheil über den Parteitag und die Ahlwardtiauer gehört
das ihn und ſeine Freunde zur Beſinnung zu bringen geeignet
ſcheinen könnte

di eile oder deren Naumwerden die Spaltz le m

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel t
nicht ge
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Wir nehmen Akt davon daß auf dem Parkeitage am 8 d
das natürlich konſervative Volk vertreten war ſo neu
gieriger ſind wir auf die von der Kreuzztg in Ausſicht ge
ſtellte Veröffentlichung der Liſte der eilnehmer an dem
Parteitage Daraus wird man ja ſehen welcher Art das
Volk iſt welches der Parole Lieber zehn Ahlwardts als

ein Freiſinniger zugejubelt hat Ferner erklärt Herr von
Minnigerode es in der Kreuzztg für ſelbſtverſtändlich
daß er nicht das Mitglied des konſervativen Parteitages
welches in dem bekaunten Schreiben an Dr Bachler die
ladung zu einer Verſammlung der DeutſchSozialen in ſehr
ſtarken Ausdrücken der Antiſemitismus wurde als
ſchaden bezeichnet abgelehnt habe Daß Herr v Rauch
haupt ſich mündlich in derſelben Weiſe über den Parteitag
geänert beſtreitet die Kreuzztg ebenfalls von Herrn
v Rauchhanpt liege eine ſchriftliche Aeußerung über den
Parteitag in entgegengeſetztem Sinne vor Wir verweiſen
hierzu auf unſern heutigen Leitartikel im übrigen darf man
wohl geſpannt ſein was die antiſemitiſchen Blätter zu dieſen
nachträglichen Bekehrungen ſagen werden e

ſoll nach der Weſtdentſchen Allg Ztg bisher nur der Name

nach der Wiedereröffnung der Parlamente eine Verſa
in Berlin zuſammentreten

zu verhandeln um die Vereinigun
nationalen Elemente zu einer einzigen
Abwehr der Gefahren die der Nation von den erx
Parteien dem Autiſemitismus rechts den Sozialdemokraten
links drohen
halten ſollten würde die Nationalpartei allein vorgehen

Die mit der Vorberathung des Elektrizitäts Geſetz
entwurfs betrauten Ausſchüſſe des Bundesraths haben

aller monarchiſchen

ihre Arbeiten beendet und dürfte das Plenum dem inAuf der Rechten herrſcht über den Sieg von Tivoli nichts
weniger als ungetheiltes Behagen Weit mehr Mitglieder der
Partei als die Kreuz Zeitung ahnte ſagen ſich von dem
neuen Programm los und ſelbſt von den zuſtimmenden Theil
nehmern der Verſammlung rücken mehr und mehr von den
Antiſemiten ab Selbſt Herr von Minnigerode ſoll ſchon eine
entſchiedene Verurtheilung des Antiſemitismus ſchriftlich und
n gar auch Herr von Rauchhaupt mündlich abgegeben
haben

Inzwiſchen ſchießt der Hafer des Herrn von Helldorff in
die Halme Auf der ganzen Linie der Rechten herrſcht Ver
wirrnng Die ganze konſervative Partei befindet ſich in einem
Stadium der Selbſtzerſetzung Wenn nun in nächſter Zeit
ſchon Neuwahlen zum Reichstage vor ſich gehen ſollten dann
iſt es nicht unmöglich daß ſich wieder wie in frühern Zeiten
die Regierung direkt gegen die äußerſte Rechte kehrte und als
dann von ihren Mitgliedern ſo wenig im neuen Reichstage
ihren Einzug halten wie einſt da Fürſt Bismarck ſeine Hand
von ihnen abgezogen hatte Die konſervativen Volksvertreter
konnten damals in einer einzigen Droſchke unterkommen denn
es waren genau ihrer vier

Deutſches Reich
Berliu 22 Dez Geſtern nachmittag unternahmen der Kaiſer

und die Kaiſerin einen gemeinſamen Spaziergang durch den
Park von Sansſouci nach dem Neuen Garten Hier verabſchie
deten ſich die Majeſtäten von einander und während die Kaiſerin
zu Wagen nach dem Neuen Palais zurückkehrte ging der Kaiſer
allein bis zum Kaſino des Leib Garde Huſaren Regiments um
dort einem Kriegsſpiele und der ſich daran anſchließenden Be
ſprechung durch Rittmeiſter von Blücher beizuwohnen Um 6 Uhr
kehrte der Kaiſer zu Wagen nach dem Neuen Palais e Heutedorhtegeriga der Monarch zu Vorträgen im Neuen Palais
unächſt den Kriegsminiſter ſowie den Chef des Jngenieur und
ionier Corps und GeneralJInſpecteur der Feſtungen General

lientenant Golz und den GeneralJnſpecteur der Fußartillerie
General der Artillerie Sallbach und den Chef des Militär Ka
binets Später arbeitete der Kaiſer noch einige Zeit allein
Nach den bisherigen Beſtimmungen iſt für die große Cour
der Majeſtäten Donnerstag der 19 Januar in Ausſicht ge
nommen Wie aus Kopenhagen verlautet wird der König
von Dänemark am Geburtstage des Kaiſers in Berlin an
weſend n Die Kaiſerin Friedrich empfing geſtern
nachmittag den Beſuch der geſtern aus Deſſau nach hier zurück
gekehrten Prinzeſſin Friedri
der Prinzeſſin Margarethe
linge der Wadzeck Anſtalt bei

Der Bundesrath hat in der am Donnerskag unter dem
Vorſitz des Vice Präſidenten des Staatsminiſteriums Staats
ſekretärs des Jnneren Dr v Boetticher abgehaltenen Plenar
ſitzung der Vorlage betr die weitere Vereinbarung pro
viſoriſcher Zollbeſtimmungen mit Rumänien zu
geſtimmt Das bereits einmal bis Ende d J verlängerte
proviſoriſche Handels Abkommen zwiſchen Deutſchland und
Rumänien vom 1 Juli d J iſt danach noch weiter bis zum31 Januar 1893 verlängert worden Die bei der Einfuhr
in das deutſche Zollgebiet vertragsmäßig für die Nummern
9a ba b b y be c d o o Mais und t gemalzte Gerſte
des deutſchen Zolltarifs beſtehenden Zollſätze ſind den betr
rumäniſchen Erzeugniſſen noch für die gedachte Zeit zuge
ſtanden worden

Karl und wohnte am Abend mit
er Weihnachtsbeſcheerung der Zög

tage wo die Nennung des Namens Ahlwardt Beifalls
ſtürme entfeſſelte die jede geregelte Diskuſſion unmöglich
machten ſchreibt heute beſchönigend die Kreuzt nhen hege

Ueber die auf dem konſervativen Partei

Punkten abgeänderten Entwurfe ſeine Zuſtimmung erthei
Ob die Vorlage dem Reichstage noch in dieſer
gehen wird ſcheint jedoch no

Arbeiten des Parlaments abhängen
ſeine nächſte Plenarſthzung nach Neujahr abhalten

Jn einem Aufrufe werden die Mittel und Kleinbtker
brauer der ober und untergährigen Betriebe zur Be
ründung einer Vereinigung aufgefordert um mit vereinter
draft ſich gegen die jetzt anſtürmenden Gefahren welche ſeitens

des Großbetriebes und Kapitalismus drohen zu ſchützen Zu
dieſem Behufe ſind eine Anzahl Brauer zuſammengetreten
welche Vorſchläge machen

1 zu einem an den Reichstag einzureichenden Maſſen
proteſt gegen die Erhöhung der Brauſteuer und
für den Fall daß das Geſetz dennoch nicht fällt

2 zu dem Verlangen daß ein für die kleinern und mittlern
Betriebe günſtigerer und dieſelben allein konkurrenzfähig
haltender Staffeltarif eingerichtet wird

Das Komitee ſchlägt folgenden Tarif vor
1 bis 1000 Centner Malz 2,50 M

1 2,751091 3000
3001 5000 3,905001 8000 3258001 12,000 355012,001 20,000 4,9020,001 30,000 4,60und je 10,000 angefangene weitere Centner 0,50 M mehr

S iſt durch Poſtkarte an Wilh Knapp in
Halle a S mitzutheilen Das Ergebniß des Rundſchreibens
den Wortlaut der Petition und die fernerhin zu unternehmen
den Schritte werden in einer am 29 Dez nachmittags 1 Uhr
in Leipzig Saal des Elyſium ſtattfindenden weitern Ver
ſammlung vorgelegt Die hierfür feſtgeſetzte Tagesordnung
weiſt folgende Punkte auf

1 Ueber die Stenererhöhung Referent Brauerel2 htnſton erDirektor Arend Berlin ſion über Punkt 13 Petition der mittlern und kleinen Brauereien an den
Fest 4 Gründung eines Vereins mittlerer und
Brauereien der Norddeutſchen BrauſteuerGemeinſchaft
Herr Brauereibeſitzer Morell Halle

Jm Widerſpruche zu den B Pol wird in der
Voſſ 8 wegen des Krupp ſchen Briefes an Na

a III darauf hingewieſen daß wie es auch um den
treitigen Brief ſtehe Herr Venß Krupp s Vertreter in Paris

am 23 Jan 1868 unter Berufung auf die Auszeichnungen
die die Firma Krupp auf der allgemeinen Ausſtellun
von 1867 von Napoleon erfahren ihm die Berichte über
eſſener Schießproben vom Dezember 1866 unterbreitet habe

früher abgehalten worden

Unterſuchnng wegen des Beſitzes des Briefes der Löwe
Fabrik eingeleitet Driant iſt bereits vorläufig ſeiner
übrigens einer a der Ztg zui

als Lehrer von St Cyr enthoben

Vielfach wurde angenommen daß der Gouverneur

4

einem
Afrika zurückkehren werde Dieſer Wechſel dürfte ſich

Für die demnächſt auftauchende neue politiſche Partel

Nationalpartei und der Programmentwurf feſtgeſtellt
worden ſein Zur Beſchlußfaſſung über das Programm werde

Ein vorbereitender Ausſchuß ſei
beauftragt mit den Vorſtänden der beſtehenden Mitte

artei zu erzielen zur
tremen

Falls ſich die Mittelparteien ablehnend ver

eſſionnicht entſchieden zu n es
wird das von dem Verlaufe der ohnehin miſangreigen

Der Bundesrath

Wollen die B Pol Nachr etwa auch dieſen Brief mit
ſammt den Berichten Le Boeufs und dem Beſcheide vom
11 März 1868 Rien ä faires in das Jahre 1858 verweiſen
War vielleicht auch die Rxposition universello 1867 von der
der Vertreter Krupp s in dem Briefe ſpricht ſchon zehn Jahre

Gegen Kap Driant den Schwiegerſohn r
be ige

en



I n Bis zum Aprertreter des Gouvernenrs Frhr v Schele ſich au
maßen mit den Dingen vertraut machen

Aus den Kreiſen der Arbeitgeber war mehrfach der Wunſch
laut geworden es möchte der Umtauſch und die Baar
ein ſung von y r demnächſt aber nicht verwendbaren
Beitrags und Doppelmarken für die Jnvaliditäts
und Altersverſicherung zugelaſſen werden Da bei den
innerhalb des Reichs Poſtgebietes beſtehenden Poſtanſtalten die
Marken der Jnvaliditäts und Altersverſicherung nur dann um
getauſcht werden wenn dieſelben verdorben oder unbrauchbar ge
worden ſind ein weiterer Umtauſch oder eine Wiedereinlöſung
durch Baarzahlung aber nicht ſtattfindet ſo hat das ReichsVer
ſicherungsamt die ſeiner Aufſicht unlerſtellten Verſicherungs
anſtalten erſucht ihrerſeits die Rückgabe nicht verwendbarer Bei
trags und Doppelmarken unter gewiſſen Bedingungen zugelgſſen
von denen die hauptſächlichſte die iſt daß die Marken bei der
Verſicherungsanſtalt eingelöſt oder umgetauſcht werden müſſen
deren Name auf der Marke verzeichnet iſt

Die Nachricht der antiſemitiſchen Staatsb Ztg daß das
Auswärtige Amt die in Sachen der Broſchüre Eine jüdiſche
Geſandtſchaft und deren Helfer gegen Karl Paaſch geſtellten
Strafanträge habe iſt nach einer Mittheilung des

Reichsanzeigers vollſtändig aus der Luft gegriffen Ander
weiten Meldungen zufolge ſind allerdings Strafanträge des Aus
wärtigen Amtes zurückgezogen worden dieſelben bezogen ſich

einiger

aber auf die beſchlagnahmt geweſene Broſchüre Eine
Proteſteingabe
e

Ausland
lland Nach den bisher in Amſterdam vorliegenden

Mittheilungen erſcheinen die Meldungen über Unruhen in
Nord Holland übertrieben Jn mehrern ländlichen Ge
meinden der Provinz Groningen haben Zuſammenrottungen
beſchäftigungsloſer Arbeiter ſtattgefunden bei denen es zu
Ausſchreitungen kam An verſchiedenen Stellen wurden
Fenſterſcheiben zerbrochen auch vereinzelte Piſtolenſchüſſe ab
gefeuert durch welche jedoch niemand verletzt wurde Gegen
die Tumnltnanten machten die Truppen von der blanken Waffe
Gebrauch und verwundeten zwei Perſonen

Je Paris 22 Dez Die Panama Unter
ſuchungs Kommiſſion vernahm heute vormittag Floquet
welcher wiederholte daß die gegen ihn erhobenen Anklagen
vollſtändig falſch ſeien er habe niemals Geld oder Geldes
werth von der Panama Geſellſchaft für den geheimen Fonds
im Miniſterium erhalten Er habe ſich während er Miniſter
geweſen nur um die Vertheilung von Veröffent
kichungen an gewiſſe Blätter gekümmert und zwar
nicht vom finanziellen Geſichtspunkte aus auf den er gar keine
Rückſicht genommen habe ſondern lediglich vom polim e Geſichtspunkte aus der den Staat inter

a eſſirtee Yves Guyot der vor die Untecrſuchungs Kommiſſion
wegen einiger angeblich von ihm gethaner Aeußerungen geladen

9 wurde weigerte ſich zu erſcheinen und erklärte daß dieſe Aeuße
rungen von einem Spion entſtellt ſeien er wolle ſich nicht zu

i Manövern hergeben die darauf abzielten den Namen Carnot s
mit den Angelegenheiten der Pangama Geſellſchaft zu ver
mengen

e Die Kommiſſion vernahm ferner den ehemaligen Polizei
5 präfekten Andrieux der eine photographiſche Abbildung des
a Verzeichniſſes vorlegte welches die bereits bekannten Namen

der Empfänger der von Thierrée ausgeſtellten Checks enthält
Andrieux theilte ferner mit daß er bei Cornelius Herz
ein Schriftſtück mit dem Namensverzeichniß von
104 Deputirten geſehen habe an welche Arton
1,350,000 Francs vertheilt haben ſollte Er An
drienx beſitze jedoch keinerlei Beweiſe bezüglich der Richtigkeit
dieſer Namen und die Wahrhaftigkeit Reingchs ſei ihm zweifel
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e

e
e
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haft geworden
Der Deputirte Cafarelli welcher hierauf verhört wurde

n beſtätigte die Mittheilung von Yves Guyot wonach Carnot
b die Namen aller Deputirten welche in die Panaman Angelegenheit verwickelt ſeien gekannt habe

Paris 22 Dez Die Erklärung Floquet s vor der
Panama llinterfuchungs Kommiſſion iſt in den Wandelgängen
der Kammer viel bemerkt worden und wird auch von mehrern

n Abendblättern abfällig beſprochen Der Jour erblickt darin
ein Geſtändniß daß Floquet im Jntereſſe der Republik die

a Jntentionen der Vertheiler des Panamakanal Geldes beeinflußt
u habe Die Cocarde erklärt Floquet müſſe ſein Amt als

Kammerpräſident niederlegen Rouvier ſei von ſeinem Poſten
J aus geringerer Urſache zurückgetreten Das Duell

wiſchen Déroulède und Elemenceau hat geſtern
attgefunden und den in Frankreich üblichen Verlauf genommen

je die Kreuzztg mittheilt erſt ſpäter vollziehen bis jetzt
dem Vernehten nach über einen ürlaub noch nichts be

immt und die Annahme liege vor daß Frhr v Soden bis Lembcke
ril auf ſeinem Poſten verbleibe ſo daß ſeine dortige Thätig

keit volle zwei Jahre umfaſſen würde dann erſt werde vor
ausſichtlich auch der neue l ehe Beirath nach Oſt

il kann der neueingetroffene

nniwerſſtato und Ha wninachricht en
r Privatdozent der Mediz re biete iſt a anſerordenttchen Profeſor ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Chefredacteur des Teclet Lloyd, Max Falk

erte geſtern ſein 25jähriges Jubiläum Zahlreiche Gratula
onen gingen ein darunter auch vom Miniſterpräſidenten Grafen

Taaffe dem Ziyſter v Kallay Miniſter Graf Kalnoky mehrernMitgliedern 8 ehe Herrenhauſes und Abgeordneten

TTF

hauſes und mehrern hohen Beamten
Bei der internationalen Konkurrenz für die neue Peters

burger Newa Brücke iſt der erſte Preis dem Plane des Pariſer
Jngenieurs Eiffel der zweite dem der Jngenieure Lembkeünd Knorre in Moskau und der dritte dem des bulgariſchen
Jngenieurs Mamtſchikow zuerkannt worden

n JW DDJGerichtsverhandlungen

Leipzig 22 Dez Orig Ber Der Prozeß gegenDr med v Tiſchendorf ſchleppt ſch noch immer mit den

rn arm hin Die Fälle ähneln ſich wie ein Ei dem
andern und ſo bietet der Prozeß kein weiteres Intereſſe als das
den Nachkommen eines hochberühmten Gelehrten in eine ſo
traurige Angelegenheit verwickelt z ſehen Der allgemeine Ein
druck iſt der daß v T wohl gefehlt aber in unordentlicher
Buchführung nur hier mehr hinzugethan wo er im andern
alle zu fordern berechtigt war Geh Rath Prof Hofmann

prach in Beziehung nicht nur auf den Angeklagten ſondern auf
den ganzen mediziniſchen Stand die Worte Unſere jungen Leute
treten vollgepfropft mit Wiſſen aber ohne jede Kenntniß der
Krankenverſicherungsgeſetzgebung in das Leben hinaus Das
mag auch auf v T gelten

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 22 Dez Orig Mitth Heute früh verſammelte

ch vor dem ſtädtiſchen Baubure au eine nach Tauſenden
zählende Menge beſchäftigungsloſer Arbeiter ſodaß ſie
die Straße zum Thränsberg einen Theil der Jakobsſtraße und
den Jakobikirchhof füllten wodurch eine erhebliche Verkehrsſtockun
verurſacht wurde Als in ungeſtümer ſtürmiſcher Weiſe na
dem Baubureau vorgedrängt wurde ſah ſich der Polizei
Kommiſſar Bergen vom 5 Revier genöthigt mit ſeiner
Schutzmannſchaft und zwei berittenen Schutzleuten
dagegen einzuſchreiten Gegen Mittag waren n immer An
mmilungen von Hunderten von Beſchäftigungsloſen zu be
merken

Aus Nordhauſen 22 Dez wird uns geſchrieben Direktor
Kolle von der Allgemeinen r cin Berlin war geſtern hier anweſend um die für die Anlegung
der elektriſchen re in Ausſicht genommene Liniezu begehen und dann mit einigen der Sache näher ſehenden Herren

ich über die nächſten Schritte mündlich auszuſprechen Wie man
hört wird die Geſellſchaft von den Koſten die auf etwa 420,000
M veranſchlagt werden einen namhaften Betrag übernehmen
falls auch die Stadt Betheiligung in gleicher Höhe in Ausſicht
ſtellt Die jetzige Sachlage läßt das Letztere mit ziemlicher Be
ſtimmtheit erhoſfen Heute fand die noch offene Stadt
verordneten Nachwahl in der erſten Abtheilung zwiſchen
dem Kandidaten des Deutſchfreiſinns Kgl Kreisphyſikus Dr Haeb
ler und dem konſervativen Gegenkandidaten Fabrikant Herm
Hanewacker ſtatt Erſterer ſiegte mit 25 Stimmen über Hane
wacker der 21 Stimmen erhielt Auch in konſervativen Kreiſen
iſt es wiederholt als dringend wünſchenswerth bezeichnet worden
in der Stadtverordnetenverſammlung einen Arzt zu haben Gleich
wohl konnte man ſich nicht entſchließen für den von den Deutſch
freiſinnigen vorgeſchlagenen Kgl Kreisphyſikus zu ſtimmen Alles
in Allem ſind von den 18 erledigten Stadtverordnetenämtern 15
den Deutſchfreiſinnigen und 3 wovon eines durch Auslooſung den
Konſervatiben zugefallen

Eilenburg 22 Dez Orig Mitth Zum Archidiakonus an
St Nikolai iſt vom Magiſtrat als Patron Diakonus Kühne
mann und zum Diakonus der hier in einer Hilfsſtelle wirkende
Kandidat Büchting aus Nordhauſen gewählt worden

Aus dem Bitterfelder Kreiſe 22 Dez Orig Mitth Der
Kreistag ſtellte den Voranſchlag der Kreis Kommnnal Kaſſe
für das Rechnungsjahr 1893/4 feſt Die Geſammt Ausgaben und
die Geſammt Einnahmen betragen je 193,200 M Die weſent
lichſten Ausgaben ſind 19,959 M für die Kreis und Amts
verwaltung 23,250 M für Schuldentilgung 14,383 M Unter
haltungskoſten für Taubſtumme Gemüthskranke Blinde Augen
kranke Blödſinnige und Sieche 47,815 M für Unterhaltung der
Kreischauſſeen 35,000 M Provinzialabgaben 10,000 M Zuſchuß
zur Unterhaltung des Kreiskrankenhauſes 8250 M Aufwendungen
zur Bekämpfung des Vagabondenweſens 21,804 M zur Dispoſi
tion Die weſentlichſten Einnahmepoſten ſind 28,000 M Kreis
ſteuern einmonatlicher Zuſchlag von 100 Proz zur Einkommen
ſteuer und von 50 Proz zur Grund Gebäude und Gewerbeſteuer 127,623 M Antdeil des Kreiſes an den Ueberſchüſſen aus
den landwirthſchaftlichen Zöllen 13,902 M aus der Kreischauſſee
verwaltung 14,942 M Beiträge des Staates und der Provinz
zu den Koſten der Kreis und Amtsverwaltung Die Baukoſten
des Kreishauſes haben 85,530 M betragen
Wettin 22 Dez Orig Mitth Geſtern hat ſich die geiſtes
ſchwache Ehefrau eines hieſigen Handwerksmeiſters in der Saale
ertränkt Die Unglückliche hatte ſich ſchon früher in Halle in
ärztlicher Behandlung befunden doch war ihr Leiden nicht ge
heilt Unter dem Vorgeben einige Einkäufe beſorgen zu wollen
hatte ſich die Frau geſtern von daheim entfernt Dex am Ufer
der Saale niedergeſetzte Handkorb zeigte an welchen Schritt die

Aus Schlenſingen 22 Dez wird uns berichtet Die Käſſe

95 Schri n Frau gethan
Fuje vorſätzlich die vor einigen Tagen hier eingeäſcherte BrauereiParis 22 Dez Die Deputirtenkammer hat dem Geſetzz entwurf beir die Gewährung des Rechtes der meiſt in Brand geſteckt zu haben ſind 2 Perſonen verhaftet wori begünſtigten Nati di S l Da den darunter der gegenwärtige Beſitzer der früher Reiß ſchent ca ünſtigren Wartign an die Schweiz sugeſtimmt Darauf Brauerei Am Dienstag erfolgte in der Pumpſtation der

e ben nen des Seſetzenturfs betr die Serabſetung Sranke ſchen Fabrik eine Keſſelerploſton deren Urſache
e e en e e en noch nicht aufgeklärt iſt Der Keſſelwärter erlitt ziemlich erheb

Auslieferung des ſchweizeriſchen Abſatzgebietes an die Konkurrenten Wie erletzungen fodaß er in das Krankenhaus gebracht werden
Frankreichs zur Folge haben würde Die Weiterberathung
wurde hieranf auf morgen vertagt Die Handelsüberein
kommen mit den Vereinigten Staaten mit Rumänienſ
CKolumbia Uruguay Paraguay und der Argentiniſchen
Republik wurden gerHavre 22 Dez Jm hieſigen Hafen haben 300 Arbeiter

Vier eder e un Fr re re Ruhe iſt ni geſtört jedo nahezu der geſammteHandelsverkehr eingeſtellt

Jtalien Rom 22 Dez Die Kammer nahm heute
tn namentlicher ten die Jnartikulirung des königlichen

m Dekretes betr die Zucker ſteuer mit 218 gegen 49 Stimmen
e an Der Antrag Columbus Rechte betr die u nna
i des Dekretes war verworfen worden Ferner wurde die Ver
a längerung des Budgetproviſoriums augenommen
d r ek4 vertagte ſich die Kammer bis zum 25 Januar

Nußland Von engliſchen Blättern war der Wortlaut einer
ruſſiſchen Note an ſtSike ünlecthan Don See e t

nie enVon gut unterrichteter See in Petersburg

ſolche Note weder abgeſandt worden ſei
e

e 9
w a 7

angt wirde tet
egendie Pforte veröffentlicht worden in übermäßigen Einfiuß der Jnden in

en ſt der un

model ſche Glasfabrik in Neuwerk bei Schmiedefeld iſt
in der Nacht zum Mittwoch binnen wenigen Stunden ein Raub
der Flammen geworden

Erfurt 22 Dez Orig Mitth Eine dem Trunke ergebene
Frau Wittwe Braband ſtürzte heute abend im Hauſe Fiſch
markt 3 wo ſie wohnte die Kellertreppe hinab und warauf der Stelle todt In einem Strumpfe der Frau fand man
eine gefüllte Schnapsflaſche Geſtern abend erſt hatte die Frau
betrunken in der Marktſtraße gelegen

Aus Jenuag 22 Dez wird uns geſchrieben Die antiſemitiſche
Bee ergreift offenbar gegen räriig weitere
Das beweiſt die Bildung eines antiſemitiſchen Komitees ſelbſt in
Jenga wo man direkt faſt gar nicht mit Juden in Berührung
kommt Noch mehr die Fpau daß Dr Erwin Bauer in
der vorigen Woche eine ſehr zahlreich beſuchte Verſammlung ab

lten konnte in der er unter dem Beifalle der Verſammelten
eine ſcharfe Rede den zur Zeit angeblich herrſchenden

eutſchland hielt Daß die
ünſtige Stimmung gegen die Juden in vielen Kreiſen derGefell chaft ſowohl in akademiſchen wen bürgerlichen zunimmt

kann man außerdem oft bemerken Der Löwe ſche Brief wird
ganz beſonders in dieſem Sinne ausgebeutet

Vermiſchtes
Braud Seit geſtern früh brennt die Montirungskamm er

des 46 Jnfanterieregiments in Poſen Der Schaden iſt bedeutend

Goolam Kader der bekaunte Heilſchwindler ſetzt nun nachdem
er aus Berlin ausgewieſen iſt ſein Geſchäft brieflich fort und es
finden ſich auch immer wieder Leute die darauf hineinfallen Die
Berl Zig iheilt eine an einen in Berlin wohnenden Augen
ranken gerichtete Poſtkarte mit der es ſchwer bat büßen müſſen

daß er der Heilkunſt des indiſchen Kurpfuſchers Vertrauen ge
ſchenkt hat Die Karte lautet wörtlich

Geehrter Herr 6Befinde mich z Zt in Bruxelles Hotel de Esperance Wenn
Sie Jhre Augen heilen wollen verlangen ſie nur die Medikag
mente dazu auch wollen Sie mir gütigſt mittheilen ob ſür
innerhalb oder außerhalb Jhrer Augen Für unbedingte Heilung
wird garantirt

Gummiſtempel Goolam Kader
Goolam Kader Hotel de EsperanceDoktor Oeuliſt garde du Midi

Die Karte iſt von Goolam Kader eigenhändig unterzeichnet
ſchrieben iſt ſie in guter deutſcher Schrift von einem andern

Brand im Theater Jm Ankleidezimmer der Statiſtinnen
des Volkstheaters zu Kopenhagen geriethen am Mittwoch ſieben
junge Damen mit ihren leichten Kleidern in Brand ſchwer ver
letzt wenn auch nicht lebensgefährlich wurden ſie nach dem Kom
mune Hoſpital geſchafft Bei den Bemühungen das Feuer zu
löſchen hat ein größerer Theil des Theaterperſonals geringere
Brandwunden erlitten

Schiffösunfall Nach einer Meldung der Köln Zig iſt der
ſpaniſche Dampfer Tintore vom Dampfer Cindad de Barcelona
bei Port Marin in den Grund gebohrt worden Nähere
Nachrichten fehlen

Selbſtmord Augenſcheinlich in einem Aufalle von Trübſinn
bat ſich geſtern abend in Madrid die Gräfin Virginigde Mouléson die Gemahlin des Generallientenants von Moulson
und Hofdame der Jnfantin Jſabel aus dem Flurfenſter des fünften
Stockwerkes eines Hauſes in der Gascaſtraße auf eine mit Stein
flieſen belegte Terraſſe Kurz vorher war die Gräfin von der
Königin Regentin und der Jnfankin in Audienz empfangen
worden

Die Cholera Geſtern ſind in Hamburg 4 Cholerafälle amtlich
feſtgeſtellt worden dieſelben betreffen einen Mann in der Stadt
einen Knaben in Hammerbrook welcher bereits im Krankenhaus

iſt und 2 Kinder einer in Sanct Georg wohnenden
amilie

e h

Fernſprech Nachrichten
Berlin 23 Dez vorm 7/ Uhr

Kiel Nunmehr ſteht wie die KreuzZtg mittheilt feſt
daß der Kronprinz ein hieſiges Gymnaſium be
fuchen wird Der Kaiſer kaufte als zukünftige Reſidenz für
den Kronprinzen das Beſitzthum Forſteck

Letzte Telegramme
Karlsruhe 23 Dez Beim hieſigen Grenadier Regi

ment ſind mehrere Soldaten an der Genickſtarre geſtorben
Ein Theil des Regiments iſt in einen benachbarten Ort aus
quartiert

Paris 23 Dez Panama Unterſuchungskommiſſion
Das von Andrieux in einer photographiſchen Abbildung
vorgelegte Schriftſtück enthält eine Bemerkung worauf der
mit den Namen Aigouin eedirte Check mit 20,000 Frauken
für Floquet beſtimmt geweſen ſei und ferner Angaben
über Checks im Betrage von 80,000 Franken die Empfänger
ſeien 4 Deputirte geweſen darnnter eine ſehr einfluß
reiche Perſönlichkeit deren Namen er jedoch nur dem
Unterſuchungsrichter nennen wolle Andrieux erklärte Cottu
hätte ihm eine Erklärung Reinagch s wiedergegeben
wonach Floquet zu Zwecken der politiſchen
Parteikämpfe 750,000 Franes verlangt hätte
Cottu hätte Floquet ſelbſt ſprechen wollen habe aber
nur mit Clémencegn ajs deſſen Stellvertreter in
Verbindung treten können Clémenceau hätte Cottu gegenüber
geäußert daß den Beſtrebungen des Gouvernenrs der Banque
foncier Chriſtopher welcher gegen den Pangamakanal arbeitete

erfolgreich entgegengewirkt werden könne Cottu häbe
durch dieſe Mittheilungen beunruhigt
750,000 Francs gezahlt Cottu habe hinzugefügt daß
die für den Empfang des Betrages ausgeſtellte Quittung den
Vermerk für Veröffentlichungszwecke getragen habe
Cottu welcher ſich mit Reingch erzürnte hätte die Wieder
erſtattung des Betrages gefordert darauf ſei ein voller Bruch
der Beziehungen erfolgt

London 22 Dez Dem Reuter ſchen Buregu wird aus
Buenos Ayres gemeldet Heute fand hier ein Miniſter
rath ſtatt in welchem die Beziehungen zwiſchen
Argentinien und Chile den Gegenſtand der Berathung
bildeten Demſelben wohnten außer den Miniſtern einige Ge
neräle ſowie der neuernannte argentiniſche Geſandte in Chile
bei Die Blätter widmen der außerordentlichen Sitzung des
Miniſterrathes lebhafte Beſprechungen

Meteorologiſche Station zu Halle
Dez 9 u ab 23 Doß 7 U intg

Barometer Millimeter 757,9 758 ,2Thermometer Celſinus 0,6 4,8Rel Feuchtigkeit 89 90Wind NO 1 NW 1Handels unch Verkehrs Nachrichten

Fusion Grusonwerk Krupp Berlin 22 Dez
Heute ist zwischen der Firma Friedr Krupp und dem
Vorstande des Grusonwerkes mit Zustimmung des Aufsichts
raths und unter Vorbehalt der Genehmigung durch eine sofort
einzuberufende ausserordentliche Generalversammlung der
Aktionäre ein Betriebsüberlassungsvertrag zustande
gekommen der im wesentlichen folgendes bestimmt

I Die Virma Friedr Krupp garantirt den Aktionären des
Grusonwerkes für die Dauer von 25 Jahren eine jähbrliche
Dividende von 9 Proz und verpflichtet sich dieselbe eventuell
aus eignen Mitteln zu zahlen Wogegen ihr der etwaige Ueben
schuss des Reingewinnes zufällt

2 Der Firma Friedr Krupp wird das Recht eingeräumt
die gesammten Aktiva und Passiva der CGesellschaft zu jeder Zeit
3 Zahlung von 24,000,000 M bezw Vebernahme der sümmt
chen Aktien des Grusonwerkes zum Kurse von 200 Proz 20

erwerben
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ahrs Gratalations Karten Wisiten arten sowie allen len Amen liefert sofort in geschmackvoller Ausführung billigst

V E S War Leipzigerstrasse 0
Konkurs Waaren

Ausverkauf
Die Reſtbeftände der aus der G Ohnm ſchen Konkursmaſſe her

rührenden Waaren beſtehend aus
Herren Damen u Kinderschuhen u Stiefeln
warmgefütterten Hausschuhen Filzschuhen
Pantoffeln Reiseschnhen

werden nebſt anderen Schuhwaaren in dem früheren Geſchäftslokale

Geiſtſtraße Nr 2
zu Taxpreisen ausverkauft

e Der Verkauf dauert nur noch kurze Zeit V
4 Vormittags von 68 12 UhrVerkaufszeit Hachmittags von 8 Uhr

Schlafrö
Hohenzollernmäntel

Sohuwaloffs
Paletots

um damit zu räumen empfiehlt zu auſßergewöhnllch

Bernhard Rönig
6 Leipzigerſtraße 6

n lbntns Halle ab 99 Schmeerſtr 59

Größte Auswahl und billigſte
Bezugsquelle in

5 99Schmuckgegenſtünden
aus Grangte Koralle Bernſtein

S Simili Donblé Nickel Det Alu
ininm als Brochen Medaillons OhrSalstelten hrketten ſ wereen n Bann e n ander rig

tämme ganz 1

e Albin Hentze
m Halle a S Schmeerſtr

Papierausstattung
Briefpapiere Karten und Couverts in weiß und farbig

mit und ohne Goldſchnitt
Blumen Schwalben Sprüche Monogramme

in 1212 25/25 und 100/100 Packung in den eleganteſten Packungen
in jeder Preislage

ſowie Anfertigung feiner Viſitenkarten
in Buchdruck und Lithographie

Tiſch und Mennkarten ſowie Neujahrs Gratulationskarten
mit Namen

empfiehlt Mülligst

Im
Combinirter Kinderſtuhl

hoch und niedrig zu gebrauchen p Stck net Mk 12,50 bis
16 Mk Polſterſitze à 1,50 und 3 Mk kleine Kinderſtühle mit Ein
richtung von 3 Mk an Kinderſchankeln Turnapparate Trapeze
Schweberinge in größter Auswahl zu billigſten Preiſfen

e Günſtige Gelegenheit
zum billigen Einkauf von eihnachtsgeschenken

I 205 Preisermäßigung g
et Horallen u Granatwaaren
Goldene Trauringe hege ſehs ventthe alen

Eugen Maxrimi Fan Baumann Nachf

Juwelier u Goldſchmied sGr Ulrichſtr 6 Gr Ulrichſtr 6Reparaturen werden ſauber u ſchnell in eigener Werkſtatt gearbeitet

jene Muſter

D

h BRordeaux Roth u Weissweine feinſter alter Portweine T tI Sherry Nadeira et e Snmos Mediecinalwein vorz Stärkungswein hermome er

Velzwaar eN eigener Fabrik
Reichſte Auswahl in

Damen u Herren Pelzen ſB
Garnituren Ia
Barettes

etc on Fil
Seiden Iabig

u Fankaſte Hüte
Chap mécaniques

Cravakten Träger Glacé u Wildleder
Handſchuhe eigener Fabrik e

ne

S 2 S 2 J J Sa e r u Be T e e ee e e e J 8 tet

Antr Pulets
aus beſten Stoffen und guten Zuthaten ſauber gefertigt und elegant ſitzend empfiehlt zu ſehr billigen e

Preiſen ſowie ſämmtliche efertige Herren und Knaben Garderobe
Abert Se hahSchneidermeiſter s9 JMr Große Ulrichſtraße W

Anfertigung nach Magß in kürzeſter Zeit unter Garantie guten Sitzes u beſter Ausführnug
Als besoncgero Gelegenheit empfehle einen Poſten Sehlafröcke Sechuwalofs Iohen

rollern Mäntel und Knabenpaletots zu Preiſen ohne Coneurrenz

ne T mere er neee e 2 7S 1 x J S 7 3 e S e S e r e 8 S 7 S e z c r ge e e h S S t e e e e e et e 8 a e S we e e e e S 2 e e mee T e 7 Se oe e 7 e S n 2 T e r v 2 5 e r c 8 JS e e r er 5 5 2n e S c er e e e e e S 2 e e c e 4 r S m 7

Oberhemden TaschentücherChemisettes osenträgerServiteurs HandschuheKragen ReisedeckenManschetten Kragen Chemisettes uUnterzeuge Manschetten KnöpfeCachenez in reicher und gediegener Auswahl
Bruno V Seht är Ulrichetr 21

n

rene lenene S e 2S e e
e

r

r 7

Be 8
2 eS r e

e

in echten Granaten

Als legante und praktiſch Weihnachtsgeſchenke
empfehlen

Reinnichkel und Rickelplattirte
Küchen und Tafelgeräthe

Fleiſchſchüſſelnren g nnd Korallenu S Kaſſerollen M habe ich ſtets in großer Ausglatt u g e Weinkühler I wahl vorräthig Dieſelben ſindKaffeebretter menagen aukezf vortheilhaft zuſammenn Servirbretter dkö geſtellt und empfehle ſolche zuglatt u gouillochirt e Srodkörbe h außergewöhnlich billigen Preiſen

Kaffeenaſ hin Tafellenchter zTheemalchinen See Tafelbeſtecke e e a Msesß O

sei äv ftAlrichſtr 60 r Ulrichſtr 30Wilh Heoker Gr eibsiserſt 86
Grosse Ulrichstrasse 242

Lager vorzüglicher KRhein und Moselweine guter gelagerter

Weihnachts Präſent Körbe h e ntht t ekten n wie Menge t

u Sö eCigarr en hochfeine u ehe öere elegante Packung in o und p uig t uswahl

Thee C Chocolade feinſte Nürnberger ev 33h u Otto UnbekanntE Meyer Co Grofſe Ulrichſtraße 24 a Werkstatt u Lager für mathem
physikalische und optische

Oberhemden en
Gothaer Lebensrervicherungsbank net

Maupt Agentar Halle Gaale Br Wilhelm Rasch Steinweg 26 e

an Ad Sternfeld Gr ung 3
Für den Anzeigentbeil verantwortlich W Könſa in Halle Halle Druck und Verlao von Otto Henbel Mit Unterhaltungsblatt
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